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Neue Spielelandschaft im Kindergarten Dahlem 

Der komplett neu aufgebaute U3-Spielbereich. © Gemeinde Dahlem 
Weitere Informationen im Innenteil 
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Information zur Baumaßnahme Wohngebiet  
"Markusstraße"
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In der "Markusstraße" und im 
"Eichenweg" wird in den nächs-
ten Wochen der Endausbau der 
Straßen durchgeführt werden. 
Das beinhaltet die Gehwege, 
die Wasserführung, einzelne 
Anschlüsse und zum Abschluss 
die Asphalt-Deckschicht.
Die Fa. Kohl Bau ist mit den Arbeiten 
beauftragt, die von der Witterung 
abhängig zunächst bis Ende No-
vember 2026 geplant sind.
Für die Arbeiten sind 3 Bau-
abschnitte geplant und die Fa. 
Kohl Bau wird bemüht sein, 
die Beeinträchtigungen für die 
Anlieger möglichst gering zu 
halten.
1. Bauabschnitt Teil 1 Markus-
straße von der Kreuzung Buchen-
weg/Holunderweg/Markusstraße 
(Caritas-Tagespflege) bis zum Trafo:
05.10. - 16.10.2026 voll gesperrt.
1. Bauabschnitt Teil 2 Markus-
straße vom Trafo bis Kreuzung Mar-
kusstraße/Holunderweg:
19.10. - 30.10.2026 voll gesperrt.
2. Bauabschnitt Eichenweg/
Markusstraße
02.11. - 20.11.2026 voll gesperrt
3. Bauabschnitt Markusstraße 
Richtung Friedhof
12.10. - 30.10.2026 voll gesperrt
Der Einbau der Asphalt-Deck-
schicht erfolgt an 2 Tagen Ende 
November. Hierfür ist eine Voll-
sperrung erforderlich.
Der genaue Termin wird noch 
bekannt gegeben.
Die genannten Zeiten sind zunächst 
geplante Richtwerte. Durch ver-
schiedene Einflüsse wie Wetterlagen 
können sich die Zeiten verschieben. 
Dies wird das Unternehmen dann 
kurzfristig mitteilen.
Zuständiger Polier auf der Bau-
stelle:
Lothar Becker
Mobil: 0174 3407440
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Kita Dahlem: Neues Spiel- und Bewegungsangebot 

Über einen rundum gelungenen Außenbereich freuen sich (v.l.) die beiden Kita-Leiterinnen Raphaela 
Varriale und Anne Heck sowie Fachbereichsleiter Fabian Koch und Bürgermeister Jan Lembach. © 
Gemeinde Dahlem

Die neue Kletterwand ist ein besonders wichtiges Bewegungselement im Familienzentrum. © Gemeinde Dahlem

Das Spiel- und Bewegungsangebot 
in Kita und Familienzentrum Dah-
lem wurde in diesem Jahr weiter 
ausgebaut.
Der neue Wasser- und Matsch-
platz war in diesem heißen 
Sommer natürlich gleich ein 
beliebter Ort für die Spielzei-
ten. Ebenso der Sandkasten mit 
dem Sonnenschutz.
Zusammen mit dem tollen Pi-
ratenschiff, das vor 4 Jahren 
aufgebaut wurde, lässt der Au-
ßenspielbereich für die älteren 
Kinder keine Wünsche offen.
Die weitreichendsten Ergänzun-
gen gab es für die U3 Kinder 
(unter 3 Jahren) mit gleich 4 
neuen Angeboten: Schaukel, 
Sandkasten, Spielhaus und 
Wippe. Zusammen mit dem Wei-
dentipi gibt es auch für diesen 
Altersbereich viel Abwechslung 
und tolle Bewegungsangebote.
Auf dem neuen Straßenpar-
cours können die Kinder erste 
Fahrübungen machen oder sich 
schon mit den Verkehrsregeln 
vertraut machen.
Auch im Kita-Gebäude gibt es 
seit wenigen Wochen eine neue 
Spiel-Attraktion:

Die große und bunte Kletterwand 
mit Waldmotiven wurde extra für 
die Kita Dahlem angefertigt und 
bietet unzählige Klettervariatio-
nen. An dieser Wand können die 

Kinder nach ihren individuellen 
Fähigkeiten bei jeder Klettertour 
immer etwas dazu lernen.
Insgesamt wurden in den zurücklie-
genden 2 Jahren rund 80.000€ in 

neue Spielgeräte investiert. Überall 
wo es möglich war, wurde Holz als 
Material gewählt.
Hervorzuheben ist auch die Gemein-
schaftsproduktion in der Gemeinde 
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Termine der nächsten 
Rats- und Ausschusssit-
zungen
Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
waren folgende Sitzungen terminiert: 

Dienstag, 27.10.2026, 17.00 Uhr
Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung und Bauwesen, 
Rathaus, Sitzungssaal
Dienstag, 17.11.2026, 17.00 Uhr
Gemeinderat, Rathaus, Sitzungssaal
Den vollständigen und aktuellen Sitzungskalender sowie die 
Tagesordnung und weitere Informationen zu den einzelnen 
Sitzungen erhalten Sie im Internet unter www.dahlem.de in 
der Rubrik "Sitzungsdienst".

Erfolgreiche Überprüfung durch die Bezirksregierung

© Gemeinde Dahlem

Ein Flugzeug im Landeanflug mit 
brennendem Triebwerk kam bisher 
auf der Dahlemer Binz noch nicht 
vor. Dennoch bewegt sich dieses 

Szenario durchaus im möglichen 
Bereich, sodass sich die Beteiligten 
darauf vorbereiten müssen. Genau 
diese Vorbereitung wurde im Rah-

© Gemeinde Dahlem

Der neue Fahr- und Verkehrsparcours ergänzt das Lernangebot im Außenbereich. © Gemeinde Dahlem 

men einer Übung des Löschzuges 
Dahlem durchgeführt. Gleichzeitig 
wurde die Leistungsfähigkeit der 
Feuerwehr Dahlem für den Flug-
betrieb auf der Dahlemer Binz 
anhand dieses Szenarios durch 
die Bezirksregierung überprüft. 
Eine Besonderheit des landenden 
Flugzeugs war das Gesamtret-
tungssystem. Hierbei handelt es 
sich um eine Sicherheitsfunktion 
für Ultraleichtflugzeuge, die mit-
tels pyrotechnischer Sprengladung 
einen Fallschirm auswerfen kann. 
In der Luft stellt dieses System eine 
zusätzliche Sicherheit für Piloten 

und Flugzeug dar, am Boden kann 
es jedoch zu ungewollten Explosio-
nen führen. Der Umgang mit die-
sem System wurde im Rahmen der 
Übung ebenfalls behandelt und die 
Einsatzkräfte dafür sensibilisiert. 
Die Gefahr wurde von den Einsatz-
kräfte entsprechend wahrgenom-
men und das Verhalten dement-
sprechend angepasst. So hat diese 
Übung die Arbeit der Feuerwehr in 
der Gemeinde Dahlem weiter ver-
bessert. Dies bescheinigte auch 
die Bezirksregierung, sodass die 
nächste Überprüfung erst wieder 
in zwei Jahren fällig ist.

Dahlem bei Planung und Umsetzung 
der neuen Angebote:
Idee und Planung kamen vom Kita-
Team mit den Leiterinnen Anne Heck 
und Raphaela Varriale, Fachbereichs-
leiter Fabian Koch hat verwaltungs-
seits die Bestellungen abgewickelt, 
das Bauhof- Team hat wieder den 
fachkundigen Aufbau geleistet und 
der Maler der Gemeinde hat den 
Parcours für die Kleinfahrzeuge ge-
staltet.
Bürgermeister Jan Lembach dankt 
dem engagierten Team für die bes-
te Zusammenarbeit für die Kinder 
der Gemeinde im Familienzentrum 
Dahlem!
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Brennholzbestellung 2027

Ab dem 01. Januar 2013 ist es obligatorisch auch für private 
Brennholzwerber, die Verwendung biologisch schnell abbau-
barer Kettenhaftöle, Sonderkraftstoffe und Hydraulikflüssig-
keiten verbindlich zu erklären. Ohne Abgabe der Erklärung 
darf im Wald kein Holz bearbeitet werden.

Der Forstbetrieb der Gemeinde 
Dahlem stellt in den kommenden 
Monaten wieder das Brennholz 
aus dem Gemeindewald zum 
Eigenverbrauch für die Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde 
zur Verfügung. Es wird ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass der 
Weiterverkauf oder eine nicht für 
den Eigenverbrauch gedachte Be-
stellung nicht zulässig ist. Bei 
Nichtbeachtung dieser Vorga-
be werden künftige Bestellun-
gen ausgeschlossen. 
Die Bürgerinnen und Bürger 
werden gebeten Ihre Bestel-
lung bis zum 03.11.2026 abzu-
geben.
Später eingehende Bestellungen 
können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Jeder Haushalt mit tatsäch-
licher Holzbrennstelle (Feuer-
stättennachweis) kann bis zu 8 
Festmeter (fm) Laubholz (Buche, 
Eiche) oder 20 fm Nadelrestholz 
(z.B. Fichte, Lärche etc.) bestel-

len. Über diese 8 fm Laubholz 
hinaus können zusätzlich bis zu 
10 Festmeter Nadelholz bestellt 
werden.
Die Preise für Brennholz sind wie 
folgt:	
Laubholz, lang an den Weg gerückt 
bis 8 fm
je fm	 70,00 € inkl. 7% MwSt. 
Nadelrestholz, an den Weg ge-
rückt,	
je fm 	 40,00 € inkl. 7% MwSt. 
bis 20 fm oder zusätzlich zum Laub-
holz bis 10 fm. Das Nadelrestholz 
kann in allen Längen vorkommen.
Das Holz muss spätestens 3 Mo-
nate nach Rechnungsstellung 
abgefahren sein!
Ihre Brennholzbestellung kann 
nur mit dem Bestellschein auf 
der nächsten Seite entgegen-
genommen werden. Bitte sen-
den Sie den komplett ausge-
füllten und unterschriebenen 
Bestellschein samt SEPA-Last-
schrift-Mandant, dem aktuel-
len Feuerstättennachweis des 

Schornsteinfegers und der 
erforderlichen Selbstwerber-
erklärung an die Gemeinde 
Dahlem, Frau Tamara Heck, 
Hauptstraße 23, 53949 Dahlem 
oder per Email an: t.heck@dah-
lem.de. Telefonische Bestellun-
gen sind nicht möglich!
Die Bezahlung der Brennholz-
rechnung erfolgt ausschließlich 
per Bankeinzug (SEPA-Last-
schrift) durch die Gemeinde-
kasse.
Die Zuteilung des Holzes erfolgt 
in schriftlicher Form mit Lageplan. 
Aufgrund der gestiegenen Nach-
frage bitte ich von telefonischen 
oder persönlichen Nachfragen nach 

Einzelstämmen oder für bestimmte 
Polter abzusehen. 
Da es im letzten Jahr vermehrt 
zu Diebstählen gekommen 
ist, möchten wir Sie darauf 
hinweisen, dass das Holz mit 
Rechnungsstellung in Ihren Be-
sitz übergeht. Der Forstbetrieb 
empfiehlt das Holz schnellst-
möglich aus dem Wald abzu-
fahren. Die Gemeinde kann für 
entwendetes Holz keinen Ersatz 
bereitstellen. 

Gemeinde Dahlem
Der Bürgermeister
gez.
-Jan Lembach-

Musikverein erhält Spende von der Dahlemer Stiftung

v.l. Frank Hütter, Benedikt Elz, Bürgermeister Jan Lembach und die Mitglieder des Musikvereins 
Schmidtheim © Gemeinde Dahlem

Der Musikverein Schmidtheim e. V. 
freut sich über eine Spende in Höhe 
von 1.500 Euro von der Dahlemer 
Stiftung. Die Zuwendung dient der 
Förderung der musikalischen Früh-
erziehung und ermöglicht es dem 
Verein, nicht nur Unterrichtsstunden 
für Kinder und Jugendliche anzubie-
ten, sondern auch neue Musikinstru-
mente anzuschaffen und bestehende 
Instrumente instand zu halten.
Die offizielle Übergabe der Spende 
erfolgte am 14.09.2026 durch Bür-
germeister Jan Lembach und Käm-
merer Frank Hütter, als Vertreter 
des Stiftungsvorstands, an die Vor-
standsmitglieder des Musikvereins, 
Andreas Hoellger und Benedikt Elz 
unter Anwesenheit der Mitglieder 
des Musikvereins.
Die Spende unterstreicht das Enga-
gement der Stiftung für die kulturelle 
Bildung und die musikalische Förde-
rung junger Talente in der Gemeinde 
Dahlem.
Zitat des Musikvereins:
"Wir bedanken uns herzlich bei 

der Dahlemer Stiftung für diese 
wertvolle Unterstützung. Mit die-
sem Geld können wir unsere mu-
sikalische Früherziehung ausbauen 
und Kindern und Jugendlichen den 
Zugang zur Musik erleichtern. Die 

Anschaffung und Wartung von Ins-
trumenten ist ein wichtiger Bau-
stein, um langfristig Freude an der 
Musik zu vermitteln und Talente zu 
fördern.
Unterrichtsförderung findet in unse-

rem Verein für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene statt. Die Proben 
sind immer montags ab 19:30 Uhr 
im Pfarrsaal Schmidtheim. 
Weitere Infos sind unter www.mv-
schmidtheim.de zu finden."
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Brennholzbestellschein für 2027 aus dem Gemeindewald Dahlem 
 
Abgabetermin für den Bestellschein: 03.11.2026 (verspätete Abgaben werden nicht berücksichtigt!) 
 
Jeder Haushalt mit Holzbrennstelle kann bis zu 8 Festmeter (fm) Laubholz oder 20 fm Nadelrestholz 
bestellen. 
Über diese 8 fm Laubholz hinaus können zusätzlich bis zu 10 Festmeter Nadelrestholz bestellt 
werden. 
 

Laubholz, lang an den Weg gerückt bis 8 fm je fm 70,00 € inkl. 7% MwSt.  
Nadelrestholz, an den Weg gerückt, je fm  40,00 € inkl. 7% MwSt.    
bis 20 fm oder zusätzlich zum Laubholz bis 10 fm. Das Nadelrestholz kann in allen Längen vorkommen. 
 
 
Vorname: __________________________________   Name: __________________________________ 
 
 
Straße, Nr.: ________________________________   Wohnort: _________________________________ 
 
 
Telefon: ___________________________________   E-Mail: __________________________________ 
 
         Laubholz, lang an den Weg                                                                       ______________ fm 
 
         Nadelrestholz (z.B. Fichte, Lärche, etc.), lang an den Weg                       ______________ fm 
 
Das Brennholz wird wie folgt abtransportiert:  
 
        PKW                  LKW                 Traktor 
 
Meine oben angegebene Brennholzbestellung kann nur in Verbindung mit dem unten gelisteten SEPA-
Lastschrift-Mandat, der Vorlage des aktuellen Feuerstättenbescheid, sowie der umseitig gedruckten 
Selbstwerbererklärung bearbeitet werden.  
 
Bestellschein vorzugsweise per E-Mail an: t.heck@dahlem.de oder postalisch: Gemeinde Dahlem, 
Hauptstr. 23, 53949 Dahlem zurücksenden. Telefonische Bestellungen sind nicht möglich! 
 

Erteilung eines SEPA-Lastschrift-Mandats für Brennholz 
bei der Gemeindekasse Dahlem, Hauptstr. 23, 53949 Dahlem 

(Gläubiger-Identifikationsnummer:DE750300000001 0453) 
 
Mandatsreferenznummer HOLZ  
 
Ich ermächtige, als Kontoinhaber, die Gemeindekasse Dahlem widerruflich, Zahlungen für Brennholz von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der 
Gemeindekasse Dahlem auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
 
IBAN: _____________________________________________________ BIC: _____________________ 
 
 
Ort, Datum: _______________________________   Unterschrift: ______________________________ 

Bitte umseitig gedruckte Selbstwerbererklärung ausfüllen und unterschreiben! 
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 Selbstwerbererklärung  
 
Name: 
………………………………………………………………………….....…..………...  
Vorname: 
…………………………………………………………………………….………...…..  
Anschrift: 
………………………………………………………………………………..…..……..  
 
Hiermit bestätige ich, dass ich das mir zugewiesene Holz käuflich erwerben möchte und es als 
Privatperson im eigenen Interesse und zum Eigenverbrauch aufarbeiten werde.  
Mir ist bekannt, dass dadurch kein Beschäftigungsverhältnis zum Forstbetrieb der Gemeinde 
Dahlem entsteht und dass ich als Privatperson nicht durch die gesetzliche Unfallversicherung 
des Forstbetriebes versichert bin.  
Ich verpflichte mich, meine Helfer über den vollständigen Inhalt dieses Schreibens zu informieren.  
Als Selbstwerber hafte ich für alle durch mich oder meine Helfer im Rahmen des 
Selbstwerbereinsatzes vorsätzlich oder fahrlässig verursachten Schäden. Bei Sachschäden 
haftet der Waldbesitzer nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Dies gilt im Rahmen der mit 
dem Waldbesitzer getroffenen Vereinbarung zur Selbstwerbung auch gegenüber meinen 
Helfern.  
Mir sind die Gefahren bei der Waldarbeit bekannt, ich bin in die Örtlichkeit eingewiesen und über 
besondere Gefahren informiert worden. Mir wird außerdem ein gesondertes Informationsblatt mit einer 
Zusammenfassung der wichtigsten Unfallverhütungsvorschriften (Merkblatt „PEFC-Praxishilfe 04 
Private Brennholzwerber“) vom Waldbesitzer mit der Brennholzrechnung ausgehändigt. Sollte ich 
dieses Merkblatt nicht mit meiner Brennholzrechnung zusammen erhalten, werde ich mich unverzüglich 
an die Gemeinde Dahlem wenden. Meine Helfer werde ich über den Inhalt des Merkblattes informieren.  
Im Hinblick auf meine eigene Sicherheit werde ich:  
 bei der Arbeit mit der Motorsäge die notwendige Schutzausrüstung bestehend aus:  
Schutzhelm mit Gesichts- und Gehörschutz, Schutzhandschuhe, Schnittschutzhose und 
Sicherheitsschuhe mit Schnittschutzeinlage tragen,  
 beim Einsatz von Motorsäge und Seilwinde nicht alleine arbeiten und geeignete Geräte und 
Maschinen mit funktionssicheren sicherheitstechnischen Einrichtungen einsetzten,  
 biologisch schnell abbaubare Kettenhaftöle, Sonderkraftstoffe und Hydraulikflüssigkeiten verwenden,  
 Erste-Hilfe-Material erreichbar halten.  
 
Ich werde sicherstellen, dass sich im Gefahrenbereich keine Personen aufhalten.  
Mir ist bekannt, dass bei gravierenden Sicherheitsfehlern sowie bei Verstoß gegen die Vorgaben die 
weitere Selbstwerbung untersagt werden kann.  
Zusätzlich für Personen, die Brennholz am Wegesrand einschneiden:  
Ich erkenne mit meiner Unterschrift an, dass Brennholz am Wegesrand nur einschneiden darf, wer 
Erfahrung beim Umgang mit der Motorsäge hat. Hierfür ist Mindestvoraussetzung der Nachweis der 
Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang. Zwischen Brennholzbezieher und Personen, die das 
Brennholz am Weg einschneiden, muss keine Personenidentität bestehen.  
 
Ich bestätige, die „Erweiterten Verhaltensweisen im Wald der Gemeinde Dahlem 
für Brennholzselbstwerber“ einzuhalten.  
 
Ort: …………………………………………………………………… 
 
Datum: ………………………………………………………………  
 
Unterschrift: ……………………………………………….............. 
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Silbernes Dienstjubiläum beim Kameradschaftsabend 
der Feuerwehr Berk

v.l. Mario Michels, Hilarius Kill, Raphael Kühl, Michael Kill, Dirk Vietoris, Timo Berens und Bürger-
meister Jan Lembach.© Löschgruppe Berk

Am Samstag, den 05. September 
2026 gab es beim Kameradschafts-
abend der Feuerwehr Berk allen 
Grund zu feiern.
Unser Löschgruppenführer Hilarius 
Kill begrüßte um 20:00 Uhr die  
anwesenden Feuerwehrkameraden 
aus Einsatz- und Ehrenabteilung, 
den Leiter der Feuerwehr Mario 
Michels, unseren Bürgermeister 
Jan Lembach sowie die Gäste.
Zunächst bedankte er sich für das 
zahlreiche Erscheinen gab danach 
einen kurzen Überblick über den 
Abend. 
In einer kurzen Rede dankte Herr 
Lembach unserer Feuerwehr und 
betonte, wie wichtig diese Insti-
tution für das Gemeindeleben ist 
und dies in der aktuellen Zeit nicht 
selbstverständlich ist. In Anbetracht 
dieses Sommers sei eine leistungs- 
und mannschaftsstarke Feuerwehr 
unerlässlich.
Danach ging es zu einer Reihe an 
Beförderungen über. Bereits im 
Frühjahr wurden Timo Berens zum 
Oberfeuerwehrmann, Pascal Pohl 
zum Hauptfeuerwehrmann und der 
stellvertretende Löschgruppenfüh-
rer Raphael Kühl zum Oberbrand-
meister befördert.
An diesem Abend erhielt Dirk Vie-
toris ebenfalls seine Beförderung 
zum Oberfeuerwehrmann.
Danach folgte ein ganz besonderer 
Moment. Unser Kamerad Michael 
Kill wurde für 25 aktive Dienstjahre 
mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen 
des Landes Nordrhein-Westfalen  
in Silber durch Herrn Lembach, 
stellvertretend für den Innenmi-
nister Herbert Reul, ausgezeichnet. 
Mit der Überreichung sprach er  
zugleich Dank und Anerkennung 
aus.
Danach ging es zum gemütlichen 
Teil über, der mit leckeren Suppen 
und köstlichen Desserts eingelei-
tet wurde. Wir konnten den Abend 
tüchtig feiern und mit großer Freu-
de ausklingen lassen.
Haben wir Dein Interesse 
geweckt? Retten, Löschen, 
Bergen, Schützen - und wo 
bleibst DU? Egal ob Handwer-

ker, Student, Büroangestellter 
oder Organisationstalent - in 
unserer Gruppe bringt jeder 
seine eigenen Stärken ein. 
Alles, was Du brauchst, ist 
Neugier und ein wenig Deiner 
Freizeit. 
Das nötige Wissen und Hand-
werkszeug bringen wir Dir 
Schritt für Schritt bei.
Also melde Dich gerne bei uns!

Lager- und 
Gewerbeflächen 
mit Büro  zu vermieten
am Flugplatz / 470qm und Parkplatzfläche

Infos: www.dahlemer-binz.de
Flugplatzgesellschaft Dahlemer Binz GmbH
Tel.: 02447 955547 ︲ E-Mail: e.bungartz@dahlem.de
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Das war "Nordeifel Mordeifel 2026" in unserer  
Gemeinde

Autorin Judith Merchant wird im Lampakaland Schmidtheim von 
den Alpakas und Lamas begrüßt. © Gemeinde Dahlem 

Das Krimifestivals "Mordeifel 
Nordeifel" 2026 liegt hinter 
uns und wir blicken auf zwei 
gelungene Veranstaltungen in 
der Gemeinde Dahlem zurück.
In der "Alten Scheune" in Kro-
nenburg (www.altescheune-kro-
nenburg.com) traf Krimi auf Kulina-
rik. Hier wurde eine "mörderische 
Versuchung" serviert. Auf dem Weg 
nach Luxemburg machte ein Ehepaar 
zufällig Rast in Kronenburg. Sie sind 
so begeistert, dass sie beschließen 
dort hinzuziehen...
Wo sonst Gemütlichkeit und liebe-
voll angerichtete Teller zu Hause sind, 
mischte sich schwarzer Humor und 
eine Prise Mordlust in die Gänge. Ein 
Menü, welches auch in der Geschich-
te von Krimi Cop-Klaus Stickelbroeck 
im Krimi "Trulledull" eine Rolle spiel-

te. Die Gastgeberin Martina Gier und 
ihr Team servierten mit viel Herzblut 
dazu kulinarische Genüsse.
Im Lampakaland (www.lam-
pakaland-eifel.de) wurden Kinder 
und Erwachsene in einer tierischen 
Familienlesung auf eine magische 
Spurensuche geschickt. Die Autorin 
Judith Merchant lass aus dem neuen 
Abenteuer von "Holly-Hollunder und 
der verschwundene Hund". Aufmerk-
sam folgten die vor allem jungen Zu-
hörer der spannenden Geschichte um 
das Geistermädchen Holly Hollunder, 
Arwid, den Zwillingen Teo und Nell 
und Schnuffi, dem süßesten Hund der 

Welt. Doch wie entsetzlich: Der Hund 
wurde geklaut!
Die Gastgeber Ute und Lothar Bieder 
boten in ihrem idyllischen Lampaka-
land inmitten der Lamas und Alpa-
kas das passende Ambiente für die 
Zuhörer. Hier war für alles gesorgt: 
Neben Getränken, Brezeln und Obst 
aus dem eigenen Garten, waren die 
Zuhörer unten den eigens aufgestell-
ten Pavillons vor dem einsetzenden 
Regen geschützt und konnten der 
Geschichte von Holly Holunder und 
Ihren Freunden genussvoll folgen.
Es waren tolle, spannende Le-
sungen, die allen Beteiligten 
gerne in Erinnerung bleiben. 
Das Krimifestival "Nordeifel 
Mordeifel" fand bereits zum 
achten Mal statt und garantier-
te Nervenkitzel und Hochspan-
nung. Mal humorvoll, mal Düs-
ter, mal mit Musik und Kulinarik 
- es waren gelungene, schöne 
Veranstaltungen. Ein Dank an 
alle "Mittäter" und den "Spür-
nasen und Detektivseelen".
Nordeifel Mordeifel 3
Herausgeber: Elke Pistor & Ralf 
Kramp
Verlag KBV
ISBN-10 3-95441-768-5
Holly-Hollunder und der ver-
schwundene Hund
Autorin: Judith Merchant
Verlag: EMF
ISBN: 978-3-7459-2237-0
Altersempfehlung: 8-12 J.

Pflege der Windschutzhecken
Entlang einiger Gemeindestraßen 
und Wirtschaftswege im Gemein-
degebiet wachsen zurzeit wieder 
Windschutzhecken und Astwerk 
von Bäumen in den öffentlichen 
Verkehrsbereich hinein.
Die Verpflichtung zur Pflege der 
Windschutzhecken liegt überwie-
gend bei den angrenzenden Grund-
stückseigentümern.
Im Rahmen der Verkehrssiche-
rungspflicht darf ich alle be-
troffenen Grundstückseigen-
tümer eindringlich bitten, die 

Windschutzhecken und Bäume 
möglichst umgehend auf einer 
Höhe von mindestens 4,50 m 
bis zur Grundstücksgrenze zu-
rückzuschneiden.
Die notwendigen Arbeiten soll-
ten bis zum 28. Februar des 
nächsten Jahres erledigt werden.
In der Zeit vom 1. März bis 30. Sep-
tember dürfen Hecken, Wallhecken 
und Gebüsche nicht gerodet, abge-
schnitten oder zerstört werden.
Für die ordnungsgemäße Pflege der 
Windschutzhecken gewährt der Na-

turpark Nordeifel Beihilfen.
Entsprechende Anträge können un-
verzüglich bis zum 31. März 2027 
bei der Gemeinde Dahlem, Frau 
Heike Meyers, Tel. 02447/9555-45, 
h.meyers@dahlem.de, eingereicht 
werden.
Trotz des Anreizes der Beihilfen 
lassen einige Grundstückseigentü-
mer die Windschutzhecken und das 
Geäst von Bäumen an ihren Par-
zellen über Wegeseitengräben und 
-bankette bis in den Straßenkörper 
hineinwuchern.

In diesen Fällen bin ich leider gehal-
ten, die Verpflichtung zur Hecken-
pflege mit Zwangsmitteln durchzu-
setzen.
Ich appelliere an die Einsicht und 
das Verständnis der Grundstücks-
eigentümer, auch ohne weitere 
Aufforderung der oftmals zeit- und 
arbeitsaufwendigen Heckenschnitte 
nachzukommen.

Dahlem, 23. September 2026
Jan Lembach
Bürgermeister
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Hinweis zu Bekanntma-
chungen der Gemeinde 
Dahlem

Ende: Rathaus Info

Öffentliche oder ortsübliche 
Bekanntmachungen, die durch 
Rechtsvorschrift angeordnet sind, 
werden, soweit gesetzlich nichts 
anders bestimmt ist, durch Bereit-
stellung im Internet der Gemein-

de Dahlem unter https://www.
dahlem.de/aktuelles/amtliche-be-
kanntmachungen.php vollzogen. 
Über ausgewählte Bekanntma-
chungen wird weiterhin im Mit-
teilungsblatt berichtet.

55. Jahrgang  I  Freitag, 02. Oktober 2026  I  Nr. 40 / 2026

Bekanntmachung
Einebnung einer Grabstätte auf dem Friedhof in Kronenburg

Korruptionsbekämpfungsgesetz - KorruptionsbG
Amtliche Bekanntmachung

Auf dem Friedhof in Kronenburg ist in der Grabstätte Feld Nr. 232 Frau 
Johanna Mengel beigesetzt. Die Ruhefrist an dieser Grabstätte läuft im 
Dezember 2026 ab.
Der Gemeinde sind die Nutzungsberechtigten dieser Grabstätte nicht be-
kannt.
Ich darf die betroffenen Angehörigen daher bitten, die Grabplatte bis zum 
31.12.2026 zu entfernen und die Grabstelle einzuebnen.

Sollte diese Aufforderung unbeachtet bleiben, so wird die Grabstätte ggfls. 
durch die Gemeinde entfernt.
Dahlem, den 21.09.2026
GEMEINDE DAHLEM
Der Bürgermeister
gez.
- Lembach -

Gemäß § 6 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Nr. 3 und § 7 des Gesetzes zur 
Verbesserung der Korruptionsbekämpfung (Korruptionsbekämpfungsgesetz 
- KorruptionsbG) vom 16. Dezember 2004 (GV. NRW 2005 S. 8), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. Mai 2023 (GV.NRW S. 316) 
und § 2 Abs. 1 i.V. mit § 1 Abs. 1 Nr. 1 und 3 bis 8 der am 02.09.2026 durch 
den Rat der Gemeinde Dahlem beschlossenen 2. Änderung der Ehrenord-
nung sind die Rats- und Ausschussmitglieder sowie Ortsbürgermeister/innen 
verpflichtet, gegenüber dem Bürgermeister als Hauptverwaltungsbeamten 
schriftlich Auskunft über
1.	 den ausgeübten Beruf und Beratungsverträge,
2.	 die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien im 

Sinne des § 125 Absatz 1 Satz 5 des Aktiengesetzes,
3.	 die Mitgliedschaft in Organen von verselbstständigten Aufgabenberei-

chen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form der in § 1 Abs. 
1 und Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes genannten Behörden und 
Einrichtungen,

4.	 die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unternehmen 
und

5.	 die Funktion in Vereinen oder vergleichbaren Gremien
zu geben.
Die Auskünfte der Rats- und Ausschussmitglieder sowie der Ortsbürger-
meister/innen der Gemeinde Dahlem stehen zur allgemeinen Einsicht im 
Sitzungsdienst auf der Internetseite der Gemeinde Dahlem dauerhaft zur 
Verfügung.
Ebenso können die dem Leiter der Aufsichtsbehörde angezeigten Daten des 
Hauptverwaltungsbeamten der Gemeinde Dahlem dort eingesehen werden.
Die Gewähr für die Richtigkeit der Angaben und Aktualisierung bei Ver-
änderungen liegt bei dem bzw. der Meldepflichtigen.
53949 Dahlem, den 25. September 2026
Gez.
Jan Lembach
Bürgermeister
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Freitag, 2. Oktober 
	 Rathaus-Apotheke
	 Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449 8444
Samstag, 3. Oktober 
	 Adler-Apotheke
	 Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482 2206
Sonntag, 4. Oktober 
	 Kolping-Apotheke
	 Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443 2454
Montag, 5. Oktober
	 Adler-Apotheke
	 Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482 2206
Dienstag, 6. Oktober 
	 Hubertus-Apotheke
	 Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486 911080
Mittwoch, 7. Oktober 
	 Apotheke im Ärztehaus
	 Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 
	 02445 852222
Donnerstag, 8. Oktober 
	 Apotheke am Eiffelplatz
	 Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486 8288
Freitag, 9. Oktober 
	 Vital Apotheke
	 Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445 852990
Samstag, 10. Oktober 
	 APOTHEKE am Bahnhof Kall
	 Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441 994620
Sonntag, 11. Oktober 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443 901009
Montag, 12. Oktober 
	 Adler-Apotheke
	 Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482 2206
Dienstag, 13. Oktober 
	 ventalis Apotheke
	 Urftseestraße 1, 53937 Schleiden (Gemünd), 02444 2277
Mittwoch, 14. Oktober 
	 Apotheke am Kreiskrankenhaus
	 Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443 904904
Donnerstag, 15. Oktober 
	 Linden-Apotheke
	 Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443 4220
Freitag, 16. Oktober 
	 Schwanen-Apotheke
	 Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065
Samstag, 17. Oktober 
	 Glück-Auf-Apotheke
	 Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443 48080
Sonntag, 18. Oktober 
	 Hubertus-Apotheke
	 Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486 911080

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste im 
Kreis Euskirchen
Samstag, 3. Oktober 
	 Tierarztpraxis Kanzler 
	 Schleiden, 0177 8682489
Sonntag, 4. Oktober 
	 Tierarztpraxis Rompel 
	 Zülpich, 02252 8374703
Samstag, 10. Oktober 
	 Das Tierarztpraxis Team Dr. Müller 
	 Zülpich, 0152 34695490 
Sonntag, 11. Oktober 
	 Tierarztpraxis Weilerswist 
	 Weilerswist, 0178 5362604 

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/alle-notdienste
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Notrufe
Feuerwehr / Rettungsdienst
112
Zentrale Einsatzleitstelle Euskirchen
Polizei	 110
für Orte Baasem, Berk, Frauenkron, 
Kronenburg
Polizeiwache Schleiden direkt:	

02445/858
Polizeibezirksdienst Blankenheim	

02449/911136
Wichtige Rufnummern
Gemeindeverwaltung	
0 24 47/95 55-0
Internet: www.dahlem.de
Wasserverband Oleftal	
0 24 82-95 00-0
Kreis-Energie-Versorgung 
Schleiden GmbH	
0 24 41 - 82 43
Schiedsfrau	
01 72-30 66 46 7
Silke Braun, Berk, In den Wiesen 13
Stv. Schiedsfrau	 0 24 47-8191 

(ab 15 Uhr)
Renate Krumpen, Schmidtheim, Gar-
tenstr. 45
ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Der zahnärztliche Notfalldienst Be-

reich Euskirchen:	
	 0 18 05 / 98 67 00
APOTHEKEN-NOTDIENST-AN-
SAGE für den Kreis Euskirchen:
	 0800-0022833 (aus dem Fest-

netz)
	 22833 (mobil max. 69 ct/Min)
	 per SMS mit "apo" an die 
	 22 8 33
	 von jedem Handy (69 ct/SMS)
APOTHEKENNOTDIENST IN 
RHEINLAND PFALZ
	 0800-2282280 (kostenfrei)
	 0137-88822833 (kostenpflich-

tig)
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST	

116 117
FIN-FRAUEN IN NOT-HILFE BEI 
HÄUSLICHER GEWALT
	 06591-980622
	 (Mo.-Fr. von 10 bis 14 Uhr
	 telefonische Beratung)
GIFTNOTRUFZENTRUM
Informationszentrale gegen Vergif-
tungen
Zentrum für Kinderheilkunde - Uni-
versitätsklinikum Bonn
Adenauerallee 119

53113 Bonn
	 Notruf: 0228-19 24 0
	 Tel., admin.: 0228-28 7-3 32 11
	 E-Mail: gizbn@ukb.uni-bonn.de
	 http://www.gizbonn.de
Störungen im Stromnetz	

0800 7087878
Störungen Gasnummer	

0800 322 322 2

Praktizierende Ärzte und Zahn-
ärzte in der Gemeinde Dahlem
(Alle Ärzte haben die Kassenzulas-
sung)
Praxisgemeinschaft Eifel Dres. 
Marian, Hausärzte
Frau Dr. Brigitte Tütten-
berg, Facharzt für PRM, Tel.: 
02447/1818
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Montag bis Freitag: 8-12 Uhr
Montag und Donnerstag: 15:30-18 
Uhr
Frau Dr. Tüttenberg praktiziert: diens-
tags- und freitagsvormittags
Teichweg 23, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Esther M. Wurst
Zahnärztin
Tel.: 02447/911324
Sprechstunden:
Mo., 8-12 Uhr, 14-17 Uhr
Di., 8-12 Uhr, 14-17 Uhr
Mi., 8-13 Uhr
Do., 8-12 Uhr, 15-18 Uhr
Fr., 8-13 Uhr
und nach Vereinbarung
Bahnstr. 6, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Ferdinand M. 
Leuschen
Zahnarzt
Tel.: 02447/1491
Sprechzeiten: nach tel. Vereinbarung
Mo., Di. und Do.: 9-12:30 Uhr
14:30-17:30 Uhr
Mi. und Fr.: 9-12:30 Uhr
Hubertusstr. 3, 53949 Dahlem-
Schmidtheim

Gesundheit und Pflege in der 
Gemeinde Dahlem
Caritaspflegestation
Nürburgstr. 44
53945 Blankenheimerdorf
Tel. 02449-7335
E-Mail: cps.blankenheimerdorf@
caritas-eifel.de

"Haus Marienhöhe"
Buchenweg 2, 53949 Dahlem
Tel.: 02447/917960
E-Mail: info-marienhoehe@
schwesternverband.de
Internet: 
www.schwesternverband.de

Tagespflege „St. Josef" Blan-
kenheim
Auf Hülchrath 1a
53945 Blankenheim
Tel. 02449-9199930
E-Mail: tagespflege.st.josef@
caritas-eifel.de
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Veranstaltungskalender  
für den Bereich der Gemeinde Dahlem
Freitag, 2. Oktober
Schmidtheim
Konzert: „Jana" im Musikcafé 
Schmidtheim, Beginn: 20:30 Uhr
Freitag, 2. Oktober, bis Sonntag, 
4. Oktober
Kronenburg
Ausstellung: Kunst in der Familie 
Martens und bei den Verwandten im 
Kunststall, Burgstraße 10, Kronenburg
Uhrzeit: Fr. 15 bis 18 Uhr, Sa. 10 bis 
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, So. 12 bis 
13 Uhr und 15 bis 17 Uhr, kostenfrei
Samstag, 3. Oktober, bis Mon-
tag, 5. Oktober
Dahlem
Kirmes in Dahlem
3. Oktober ab 19 Uhr - Kirmesaus-
gaben und Kirmesball
4. Oktober ab 10 Uhr - Frühschop-
pen und Hahneköppen
5. Oktober ab 10 Uhr - Frühschop-
pen und Häusertaufe
Mittwoch, 7. Oktober
Dahlem
Reibekuchen auf dem Wochenmarkt 

von Uwe Walter von 8 bis 12 Uhr
Mittwoch, 7. Oktober
Schmidtheim
Seniorenwanderung mit dem Eifel-
verein Schmidtheim
Treffpunkt: 14 Uhr Dorfplatz Schmid-
theim
Freitag, 9. Oktober
Schmidtheim
Kölscher Abend in Schmidtheim im 
Gasthaus Krumpen
Beginn: 19:30 Uhr
Freitag, 9. Oktober, bis Sonntag, 
11. Oktober
Kronenburg
Ausstellung: Kunst in der Familie 
Martens und bei den Verwandten 
im Kunststall, Burgstraße 10, Kro-
nenburg
Uhrzeit: Fr. 15 bis 18 Uhr, Sa. 10 bis 
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, So. 12 bis 
13 Uhr und 15 bis 17 Uhr, kostenfrei
Samstag, 10. Oktober
Schmidtheim
Konzert: „The children of Lir" im 
Musikcafé Schmidtheim

Beginn: 20:30 Uhr
Sonntag, 11. Oktober
Dahlem
Nachkirmes Dahlem am und im Ver-
einshaus ab 10 Uhr
Sonntag, 11. Oktober
Dahlem
Wanderung Milchweg Kall-Steinfeld 
mit dem Eifelverein Dahlem
Treffpunkt: 14 Uhr Parkplatz VR-
Bank Nordeifel
Freitag, 16. Oktober
Dahlem
Thekenabend im Vereinshaus Dah-
lem
Beginn: 19 Uhr
Freitag, 16. Oktober, bis Sonn-
tag, 18. Oktober
Kronenburg
Ausstellung: Kunst in der Familie 
Martens und bei den Verwandten 
im Kunststall, Burgstraße 10, Kro-
nenburg
Uhrzeit: Fr. 15 bis 18 Uhr, Sa. 10 bis 
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, So. 12 bis 
13 Uhr und 15 bis 17 Uhr, kostenfrei

Samstag, 17. Oktober
Schmidtheim
Dorfjugendfete in der Grillhütte JGV 
Schmidtheim
Sonntag, 18. Oktober
Dahlem
Café im Vereinshaus Dahlem von 13 
bis 18 Uhr
Sonntag, 18. Oktober
Schmidtheim
Rundwanderung mit dem Eifelverein 
Schmidtheim
Treffpunkt: 10 Uhr, Dorfplatz
Sonntag, 18. Oktober
Dahlem
Spaziergang mit Hunden mit dem 
Eifelverein Dahlem
Treffpunkt: 14 Uhr
Sonntag, 18. Oktober
Baasem
Herbstwanderung Schwarzer Mann/
Westwallweg mit dem Eifelverein 
Kronenburg-Baasem-Berk-Frauen-
kron
Treffpunkt: 14 Uhr, Generationen-
platz Baasem
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Ein Beitrag von Rechtsan-
wältin Sylvia Winand,  
Fachanwältin für Familien-
recht, Kanzlei Müller &  
Partner PartG mbB,  
Mechernich
Das Kindeswohl

Im Regelfall sind bei der Trennung 
der Eheleute auch Kinder betrof-
fen. Hier sollten beide Elternteile 
in der Lage sein, zwischen der 
Paarebene, auf der sie gescheitert 
sind, und der Elternebene, auf der 
sie noch zusammenwirken soll-
ten, zu trennen. Die gelingt leider 
nicht immer gut. Oftmals werden 
die Kinder zum Spielball für Geld-
forderungen oder sonstige Befind-
lichkeiten, die nichts mit dem Wohl 
des Kindes zu tun haben.
Beide Elternteile haben sowohl 
während der bestehenden Ehe als 
auch nach der Scheidung die ge-
meinsame elterliche Sorge. 
Entsprechend sollten Entschei-
dungen betreffend die Wahl des 
Kindergartens, der Schule, des 
Wohnsitzes etc. gemeinsam get-
roffen werden. 
Es entscheidet nicht derjeni-
ge Elternteil allein, bei dem die 
Kinder ihren Wohnsitz haben. 
Insbesondere ist es wichtig und 
notwendig, dass der Kontakt zum 

anderen Elternteil nicht nur aufre-
chterhalten bleibt, sondern auch 
aktiv vom betreuenden Elternteil 
positiv gefördert wird. Ansonsten 
sind die Kinder die Leidtragenden 
und haben nicht selten psychis-
che Probleme. Sofern der Kontakt 
vom betreuenden Elternteil un-
terbunden wird, sollte frühzeitig 
etwas unternommen werden, da 
ansonsten eine Entfremdung vom 
Kind erfolgt und die Vater-/Mut-
ter-Kind-Beziehung nicht mehr 
aufrechterhalten bleibt.
Hier ist das Jugendamt zunächst 
der Ansprechpartner, und sollte 
auch hier eine Einigung nicht 
möglich sein, ist das Familienger-
icht anzurufen, wobei hier auch 
einstweilige Regelungen bean-
tragt werden können, die zum 
Wohl des Kindes erforderlich sind. 
Eine frühzeitige Beratung, welche 
Möglichkeiten bestehen, sollte in 
Anspruch genommen werden. Wir 
stehen Ihnen gerne mit Rat und 
Tat zur Seite.

Wenn Nachbars Baum über den Zaun wächst
Äste über dem Gartenzaun, Wurzeln 
unter Pflastersteinen oder eine Hecke, 
die auf das eigene Grundstück wächst: 
Solche Situationen sorgen schnell für 
Ärger. Doch bevor Säge oder Hecken-
schere zum Einsatz kommen, sollte die 
Rechtslage geklärt werden. Grundsätz-
lich bestimmt jeder Eigentümer selbst, 
wie Bäume und Sträucher auf seinem 
Grundstück wachsen. Ein Anspruch auf 
Rückschnitt besteht nicht allein, weil 
ein Baum als zu groß, schattig oder 
störend empfunden wird.
Anders ist es bei tatsächlichem Über-
hang. Nach § 910 BGB können ein-
gedrungene Wurzeln und herüber-

ragende Zweige unter bestimmten 
Voraussetzungen beseitigt werden. 
Bei Zweigen muss dem Nachbarn 
zuvor eine angemessene Frist gesetzt 
werden. Zudem muss der Überhang 
die Nutzung des eigenen Grundstücks 
beeinträchtigen.
Wichtig: Das Selbsthilferecht endet 
an der Grundstücksgrenze. Wer auf 
dem Nachbargrundstück Äste oder 
Teile eines Baumes abschneidet, kann 
schadensersatzpflichtig werden. Auch 
Natur- und Artenschutz sind zu be-
achten.
Bei Nachbarschaftskonflikten kann das 
Schiedsamt helfen, eine einvernehm-

liche und dauerhafte Lösung zu finden. 
Der wichtigste Rat für die Gartengren-
ze lautet deshalb: Erst miteinander 
sprechen, Rechte und Grenzen klären 
- und nicht vorschnell schneiden. Denn 
ein Ast lässt sich schnell absägen. Eine 
beschädigte Nachbarschaft wächst 
meist deutlich langsamer wieder zu-
sammen. Die zuständigen Schieds-
personen finden Sie unter http://www.
streitschlichtung.nrw.de/
Schon gewusst: 
Das Schiedsamt bietet Bürgerinnen 
und Bürgern eine einfache und 
wohnortnahe Möglichkeit, Konflik-
te außergerichtlich zu lösen. Ehren-

amtliche Schiedspersonen vermitteln 
neutral und vertraulich mit dem Ziel, 
eine tragfähige Einigung zwischen 
den Beteiligten zu erreichen. Recht-
liche Grundlage ist das Schieds-
amtsgesetz NRW bei bestimmten 
Nachbarschafts- und Ehrschutz-
streitigkeiten ist ein Schlichtungs-
versuch vor einer Klage gesetzlich 
vorgesehen. 
2027 blickt das Schiedswesen auf 
eine 200-jährige Tradition zurück: 
Am 13. Oktober 1827 legte die erste 
preußische Schiedsmannsordnung den 
Grundstein für die heutige außerge-
richtliche Streitschlichtung.
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Anzeige

Therme Euskirchen öffnet Wochenenden komplett für  
Familien - und startet mit vollem Programm in den Herbst

Die Therme Euskirchen baut 
ihr Familienangebot dauer-
haft aus: Ab sofort ist das 
Palmenparadies an jedem 
Wochenende für Familien 
geöffnet - nicht mehr nur 
samstags, sondern auch sonn-
tags. Damit steht Eltern mit 
Kindern künftig das gesamte 
Wochenende für einen ge-
meinsamen Thermenbesuch 
offen. Auch an den Weihnacht-
stagen 23., 25. und 26. Dezem-
ber gilt die neue Regelung. 
Darüber hinaus erwartet die 
Gäste ein abwechslungsreich-
es Herbstprogramm: von den 
Wellbeing Days im September 
über den Tag der Sauna, bis 
hin zu Konzerten unter Ker-
zenlicht ab Oktober.
Das Wichtigste in Kürze:
•	 Neu: Das Palmenparadies ist 

ab sofort jedes Wochenende 
(Samstag und Sonntag) für 
Familien geöffnet - bisher war 
nur der Samstag Familientag. 
Dies gilt auch an Weihnachten: 
23., 24., 25. & 26. Dezember 
2026

•	 Wellbeing Days am 19. und 
20. September 2026 laden 
zum Ausprobieren ein

•	 Lange Thermennacht: Can-
dlelight-Edition am 9. Okto-
ber, 13. November und 11. 
Dezember 2026

Neu - Das ganze Wochenende 
wird Familienzeit
Bisher war im Palmenparadies der 
Samstag der feste Familientag. 
Diese Regelung erweitert die 
Therme Euskirchen nun dauerhaft: 
Ab sofort können Familien das Pal-
menparadies samstags und sonn-
tags gemeinsam besuchen - ganz 
ohne Altersbeschränkung. Auch 
über die Feiertage gilt die Neure-
gelung: An den Weihnachtstagen 
23., 24., 25. und 26. Dezember 
2026, bislang ausschließlich 
Erwachsenen vorbehalten, ist das 
Palmenparadies künftig ebenfalls 
für Familien geöffnet. Zusätzlich 
gilt während der NRW-Herbstferien 
vom 17. Oktober bis 1. November 
2026 eine erweiterte Regelung: 
Das Palmenparadies steht Familien 

in diesem Zeitraum täglich und ohne 
Altersbeschränkung offen.
19. und 20. September 2026 - 
Wellbeing Days: Ausprobieren, 
was guttut
Unter dem Motto „Wellbeing for 
everyone. Entdecke, was dir guttut." 
dreht sich bei den Wellbeing Days 
am 19. und 20. September 2026 
alles um individuelles Wohlbefin-
den. Menschen, die bisher wenig 
Berührung mit Wellness, Achtsam-
keit oder besonderen Entspan-
nungsangeboten hatten, können 
ausprobieren, entdecken und den 
eigenen Wohlfühlmoment finden. 
Das Programm reicht von besonder-
en Aufguss-Specials und Wellnes-
sanwendungen über Aktivange-
bote bis hin zu ungewöhnlichen 
Erlebnissen. Beim Tier-Yoga wird 
beispielsweise die ganze Familie ak-
tiv, beim BierSPA „HOPFEN.RESET." 
trifft Entspannung auf Hopfen und 
bei weiteren Specials können die 
Gäste neue Formen des Wohlbefin-
dens kennenlernen. Auch Familien 
sind an beiden Tagen ausdrücklich 
willkommen. Bewegung, spieler-
isches Entdecken und gemeinsame 
Entspannungsmomente machen 
Wellbeing damit auch für Kinder 
und Eltern gemeinsam erlebbar. 
Das Eventprogramm der Wellbeing 
Days ist im regulären Eintrittspreis 
enthalten.

24. September 2026 - Tag der 
Sauna
Am 24. September 2026, dem bun-
desweiten Tag der Sauna, steht auch 
in der Therme Euskirchen die Vielfalt 
der Saunakultur im Mittelpunkt. Be-
sondere Aufgüsse und ausgewählte 
Erlebnisse laden dazu ein, das Sau-
nieren in all seinen Facetten zu ge-
nießen.
09. und 13.Oktober, 11. Dezem-
ber 2026 - Lange Thermennacht: 
Candlelight-Edition
Ob als Date Night oder gemein-
same Zeit mit Herzensmenschen: 
am 9. Oktober und 13. November 
2026, sowie am 11. Dezember 2026 
verwandeln Kerzen die Therme Eu-
skirchen in eine stimmungsvolle 

Konzertkulisse mit Live-Musik.
27. und 29. November 2026 - 
Dreamlights 
Vom 27. bis 29. November 2026 
steht bei „Dreamlights" die 
visuelle Inszenierung im Mittel-
punkt: Lichtkunst, Farben und 
kreative Installationen verändern 
die Wahrnehmung der Räume und 
laden dazu ein, die Palmenoase der 
Therme 
Euskirchen aus einer ganz neuen 
Perspektive zu betrachten. 
Weitere Informationen gibt es 
auf der Website unter www.
badewelt-euskirchen.de oder in 
der BLUPHORIA-App. Alle 
Events sind im regulären Eintritt 
enthalten.
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Treffen junger Alter

Rehasport Dahlem e.V. sucht 
Reha-Übungsleiter(in)

Jeden ersten Dienstag im Monat tref-
fen sich kontaktfreudige Seniorinnen 
und Senioren zwischen 15 und 18 
Uhr im Vereinshaus Dahlem.
Hier ist Zeit für Gespräche und ge-
meinsame Aktivitäten.
Wir singen und spielen verschiedene 
Gesellschaftsspiele. Außerdem besu-

chen uns Personen und Gruppen aus 
Dahlem und Umgebung, die uns mit 
ihrem Programm unterhalten.
Für das leibliche Wohl werden Kaffee 
und Kuchen sowie belegte Schnitt-
chen gereicht. Hierfür wird ein Un-
kostenbeitrag in Höhe von 5 Euro 
eingesammelt.

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Fühlen Sie sich eingeladen und 
kommen bei Interesse gerne vorbei. 
Wer mit dem Auto abgeholt werden 
möchte, kann sich bei Frau Benedik-
ta Klinkhammer unter 02447-1776 
melden.

Der Rehasport Dahlem e.V. sucht 
für die Durchführung der Was-
sergymnastikkurse jeweils am 
Dienstagnachmittag im Zeitraum 
von 14:30 bis 19 Uhr für zwei bis 
drei Gruppen/Kurse eine(n) Reha-
Übungsleiter(in).
Die Kurse finden im Schwimmbad 

der Grundschule Dahlem statt.
Die Kosten für die qualifizierende 
Ausbildung beim BRSNW, Duis-
burg, werden vom Verein über-
nommen.

Interessierte melden sich bitte bei 
A. Söns, Tel. 02447-2180903 

oder 
J. Werner, Tel. 02447-9177720.
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Die Feuerwehr zu Besuch bei den Kindern der Kita 
Zwergenstube

Fotos: Kita Zwergenstube

Die Kinder der Zwergenstube 
Schmidtheim haben mit drei hiesi-
gen Feuerwehrmännern eine Brand-
schutzübung durchgeführt.
Viele Kinder kannten schon einige 
Aufgabengebiete und wussten den 
Unterschied zwischen gutem und 
schlechtem Feuer zu erklären.
Sie haben einzelne Teile der Schutz-
ausrüstung kennengelernt und ein 
mutiger Zwerg hat sogar das Atem-
schutzgerät ausprobiert.
Später wurde das Feuerwehrauto 
auf dem Bürgerhausparkplatz genau 
unter die Lupe genommen, inklusive 
Probesitzen für vielleicht zukünftige 
Feuerwehrleute.
Zum Abschluss durften die Kinder 
mit dem Schlauch die Pylonen be-
spritzen.
Um mit den Worten der Kinder zu 
sprechen: "Es war sehr schön!"
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Fahrradfahren mit Kindern
Sicher unterwegs im Alltag und in der Freizeit

Ob auf dem Weg zur Kita, zur Schule 
oder beim Ausflug am Wochenende: 
Das Fahrrad gehört für viele Familien 
fest zum Alltag. Damit das gemein-
same Radfahren stressfrei gelingt, 
lohnt sich ein Blick auf die geltenden 
Regeln und ein paar praktische Tipps.
Was die StVO für Kinder vor-
schreibt
Die Straßenverkehrsordnung regelt 
genau, wo Kinder mit dem Fahrrad 
fahren dürfen. Bis zum achten Ge-
burtstag müssen Kinder grundsätz-
lich den Gehweg benutzen, sofern 
kein baulich von der Fahrbahn ge-
trennter Radweg vorhanden ist. Zwi-
schen dem achten und dem zehnten 
Geburtstag haben Kinder Wahlfrei-
heit: Sie dürfen den Gehweg, den 
Radweg oder die Fahrbahn nutzen, 
je nachdem, wo sie sich sicherer 
fühlen. Ab dem zehnten Geburtstag 
gelten dann dieselben Regeln wie für 
Erwachsene. Das bedeutet, der Rad-
weg oder die Fahrbahn muss genutzt 
werden, der Gehweg ist dann tabu.
Eine wichtige Ausnahme betrifft be-
gleitende Erwachsene. Seit einer Ge-
setzesänderung Ende 2016 dürfen 
Aufsichtspersonen mit dem Fahrrad 
ebenfalls auf dem Gehweg fahren, 
wenn sie ein Kind bis zum achten 
Geburtstag begleiten. So müssen El-
tern nicht mehr getrennt von ihrem 
Nachwuchs unterwegs sein.
Auch beim Mitnehmen jüngerer Kin-
der gibt es klare Vorgaben. Wer ein 
Kind in einem Kindersitz oder Fahr-
radanhänger transportieren möch-
te, muss selbst mindestens 16 Jahre 
alt sein. Das transportierte Kind darf 
höchstens sieben Jahre alt sein. In 
einem Anhänger dürfen maximal 
zwei Kinder gleichzeitig mitfahren.
Helmpflicht und praktische Aus-
stattung
In Deutschland besteht bislang keine 
gesetzliche Helmpflicht, weder für 
Kinder noch für Erwachsene. Trotz-
dem empfehlen Verkehrsexperten 
und Verkehrswachten das Tragen 
eines gut sitzenden Fahrradhelms, da 
er bei Stürzen erheblich zum Schutz 
beiträgt. Wichtig ist, dass der Helm 
richtig eingestellt ist und regelmäßig 
auf Passgenauigkeit überprüft wird, 

da Kinder schnell wachsen.
Für den Alltag empfiehlt sich zudem 
eine funktionierende Beleuchtung 
am Fahrrad sowie reflektierende 
Kleidung oder Zubehör, besonders 
in den dunkleren Monaten. Ein Fahr-
radhelm allein ersetzt keine gute 
Sicht, weder für das Kind noch für 
andere Verkehrsteilnehmer.
Sinnvoll ist außerdem, das Fahrrad-
fahren gemeinsam zu üben, bevor 
Kinder allein unterwegs sind. Ruhige 
Straßen, verkehrsberuhigte Bereiche 
oder Schulhöfe eignen sich gut, um 
grundlegende Fertigkeiten wie Brem-
sen, Kurvenfahren oder das Schulter-
blicken zu trainieren. Auch das ge-
meinsame Abfahren von Schulwegen 
hilft Kindern, Gefahrenstellen wie 
Kreuzungen oder Einmündungen 
frühzeitig einschätzen zu lernen.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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www.zensen-malermeister.de

seit

1968

Design-
Bodenbeläge

Malerarbeiten
innen und außen

Wir unterstützen 

Sie gerne und freuen 

uns auf Ihr Projekt! 140 Jahre Friedhofskapelle 
in Dahlem

Foto: Gemeinde Dahlem

Der Pfarrausschuss Dahlem lädt alle 
ganz herzlich ein zu einer Prozession 
zur Friedhofskapelle am Sonntag, 18. 
Oktober, um 17 Uhr, Treffpunkt in der 

Gottesdienste und Informationen aus dem  
Seelsorgebereich Dahlem
3. bis 18. Oktober

Öffnungszeiten Pfarrbüro Dah-
lem 
Das Pfarrbüro in Dahlem ist diens-
tags, donnerstags und freitags von 
10 bis 12 Uhr geöffnet.  
Samstag, 3. Oktober
Abtei Maria Frieden 15 Uhr - 
Segnung für Tiere und Menschen
Pfarrkirche Schmidtheim 17:30 Uhr 
- Hl. Messe
Sonntag, 4. Oktober
Pfarrkirche Dahlem 11 Uhr - Hl. Mes-
se zum Kirchweihfest mit Fahrzeug-
segnung und Taufe mit der Kleinen 
Cantorei Dahlem
Montag, 5. Oktober

Pfarrkirche Dahlem 19:30 Uhr - 
Auszeit des Jugendtreffs
Mittwoch, 7. Oktober
Abtei Maria Frieden 10 Uhr - 
Hl. Messe
Pfarrkirche Dahlem 15 Uhr - Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 8. Oktober
Pfarrkirche Schmidtheim 9 Uhr - 
Wort-Gottes-Feier, anschließend 
Frauentreff
Freitag, 9. Oktober
Pfarrgemeinde 11 Uhr - Hauskom-
munion
Kapelle Kronenburger Hütte 19 Uhr 
- Hl. Messe

Pfarrkirche Baasem 19 Uhr - Rosen-
kranzandacht
Samstag, 10. Oktober
Pfarrkirche Berk 19 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 11. Oktober
Pfarrkirche Dahlem 11 Uhr - 
Hl. Messe
Pfarrkirche Schmidtheim 16 Uhr - 
Orgelkonzert
Mittwoch, 14. Oktober
Pfarrkirche Schmidtheim 13 Uhr - 
Rosenkranzgebet
Haus Marienhöhe Dahlem 15 Uhr - 
Wort-Gottes-Feier
Pfarrkirche Dahlem 15 Uhr - Rosen-
kranzgebet

Pfarrkirche Berk 19 Uhr - 
Rosenkranzgebet
Freitag, 16. Oktober
Pfarrkirche Baasem 19 Uhr - 
Rosenkranzandacht
Samstag, 17. Oktober
Pfarrkirche Schmidtheim 17:30 Uhr 
- Hl. Messe
Sonntag, 18. Oktober
Pfarrkirche Dahlem 11 Uhr - 
Sonntagsfeier
Pfarrkirche Kronenburg 11 Uhr - 
Hl. Messe
Pfarrkirche Baasem 14:30 Uhr - 
Taufe
Friedhof Dahlem

Kirche.
Wer einen Fahrdienst in Anspruch 
nehmen möchte, melde sich gerne 
bei Franz Mertens, Tel. 8330.
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Wärmepumpe -  
was jetzt bei der Förderung wichtig ist
Neue Regeln bei der BEG-Förderung ab 21. Juli

Die Bundesförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG) bleibt auch künftig eine 
wichtige Unterstützung für Eigentü-
mer:innen, die ihre alte Heizungs-
anlage gegen eine Wärmepumpe 
austauschen möchten. Ab dem 21. 
Juli 2026 gelten dazu neue Vorga-
ben. Für bereits weit fortgeschrittene 
Projekte ist eine Übergangsregelung 
vorgesehen. Deshalb lohnt sich ein 
genauer Blick auf den aktuellen Pla-
nungsstand. „Trotz der Änderungen 
bleibt die Wärmepumpe eine langfris-
tig attraktive Heizlösung - wer bereits 
Unterlagen für die Förderung vorbe-
reitet hat, kann unter bestimmten Vor-
aussetzungen noch von den bisherigen 
Konditionen profitieren", sagt Brigitte 
Becker, Leiterin der Beratungsstelle der 
Verbraucherzentrale NRW in Bergisch 
Gladbach. „Wer sich erst am Anfang 
der Planung befindet, sollte die neuen 
Regelungen kennen und die nächsten 
Schritte sorgfältig vorbereiten." Auf 
welche Dinge es dabei ankommt, hat 
die Verbraucherzentrale NRW in fünf 
Tipps zusammengestellt.
Förderbestandteile genau prüfen
Die neuen Förderbedingungen gelten 
ab dem 21. Juli 2026. Deshalb sollten 
Eigentümer:innen frühzeitig prüfen, 
welche Regelungen für das eigene 
Vorhaben gelten. Die Grundförderung 
bleibt mit 30 Prozent der förderfähigen 
Kosten bestehen. Gleichzeitig werden 
die förderfähigen Investitionskosten 
abgesenkt. Der Klimageschwindig-
keitsbonus sinkt zunächst von 20 auf 
16 Prozent. Anschließend soll er ab 
dem 1. Februar 2027 sowie danach 
jeweils zum 1. Februar und 1. August 
eines Jahres um weitere vier Prozent-
punkte reduziert werden. Ab dem 1. 
August 2028 soll dieser Bonus voll-
ständig entfallen. Darum ist es wichtig, 

sich frühzeitig über die aktuellen För-
derbestandteile zu informieren.
Einkommensbonus richtig ein-
ordnen
Mit der Reform der BEG-Förderung 
wird auch der Einkommensbonus 
neu gestaffelt. Dabei sollten Hausbe-
sitzer:innen prüfen, welche Einkom-
mensklasse auf den eigenen Haushalt 
zutrifft. Bis zu einem zu versteuernden 
Haushaltseinkommen von 30.000 
Euro beträgt der Bonus künftig 40 Pro-
zent der förderfähigen Gesamtkosten, 
entsprechende Haushalte mit mindes-
tens einem Kind unter 18 Jahren er-
halten zusätzlich 40 Prozent Bonus. 
Zwischen 30.001 und 40.000 Euro 
bleibt es bei den 30 Prozent Grund-
förderung, Haushalte mit mindestens 
einem minderjährigen Kind erhalten 
in diesem Einkommensbereich aber 
ebenfalls weitere 40 Prozent Bonus. 
Zwischen 40.001 und 50.000 Euro 
gibt es künftig einen Bonus von 10 
Prozent, mit Kind sogar zusätzlich 30 
Prozent. Zwischen 50.001 und 60.000 
Euro erhalten ausschließlich Haushal-
te mit Kind noch zehn Prozent Bonus. 
Darüber hinaus wird bei mindestens 
einem minderjährigen Kind das maß-
gebliche zu versteuernde Einkommen 
einmalig um 10.000 Euro abgesenkt. 
Dadurch können mehr Familien von 
höheren Förderstufen profitieren.
Übergangsregelung und Boni 
beachten
Für bereits vorbereitete Projekte bleibt 
die Übergangsregelung für Eigentü-
mer:innen besonders wichtig. Sie 
sollten deshalb den eigenen Projekt-
stand genau prüfen. Besteht bereits 
eine Bestätigung zum Antrag (gBzA) 
der Förderbank KfW, behält diese ihre 
Gültigkeit für sechs Monate ab Erstel-
lung und kann ab dem 21. Juli 2026 

für einen Antrag zu den neuen För-
derbedingungen verwendet werden. 
Dagegen verlieren bereits erstellte, 
nach dem 20. Juli 2026 nicht genutz-
te Technische Projektbeschreibungen 
(TPB) des Bundesamtes für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) ihre 
Gültigkeit. Gleichzeitig entfallen zum 
21. Juli 2026 einzelne Zuschläge. So 
wird der bisherige Effizienzbonus 
von fünf Prozent für Wärmepumpen 
abgeschafft. Künftig soll der Einsatz 
natürlicher Kältemittel verpflichtend 
sein. Auch der Emissionsminderungs-
zuschlag für Biomasse-heizungen ent-
fällt. Die geänderten Förderbausteine 
sind deshalb frühzeitig in die Planung 
miteinzubeziehen.
Förderobergrenzen kennen
Neben den einzelnen Förderbaustei-
nen gelten weiterhin maximale För-
dersätze. Auch diese Obergrenzen sind 
bei der Finanzierungsplanung zu be-
rücksichtigen. Haushalte mit einem zu 
versteuernden Einkommen bis 30.000 
Euro beziehungsweise bis 40.000 Euro 
mit mindestens einem Kind können 
künftig einen maximalen Fördersatz 
von 80 Prozent erreichen. Für alle üb-
rigen Antragsberechtigten bleibt die 
Obergrenze bei 70 Prozent. Welche 
Förderhöhe tatsächlich erreicht wird, 
hängt von den jeweils anwendbaren 
Förderbausteinen ab. Man sollte des-
halb alle möglichen Boni gemeinsam 
betrachten.

Langfristige Vorteile im Blick be-
halten 
Auch mit der neuen BEG-Förderung 
bleibt die Wärmepumpe eine zukunfts-
sichere Heizlösung. Eigentümer:innen 
sollten deshalb nicht ausschließlich 
auf die Förderhöhe schauen. Wärme-
pumpen arbeiten effizient und nutzen 
überwiegend erneuerbare Energie zum 
Heizen. Dadurch sinkt langfristig die 
Abhängigkeit von fossilen Brennstof-
fen und man spart Energiekosten. In 
Kombination mit einer Photovoltaik-
anlage oder einem günstigen Wär-
mepumpenstromtarif ergeben sich 
zusätzliche Vorteile. Ab dem ersten 
Quartal 2027 ist außerdem ein Wert-
schöpfungs-Bonus von 15 Prozent für 
Wärmepumpen vorgesehen, die in der 
Europäischen Union oder assoziierten 
Märkten gefertigt werden. Gleichzeitig 
soll die Grundförderung für Wärme-
pumpen aus Nicht-EU-Fertigung auf 
15 Prozent sinken. In der Planungs-
phase empfiehlt es sich daher, neben 
der Förderhöhe auch die Herkunft des 
Systems zu berücksichtigen. 

(Beratungsstelle Bergisch Gladbach, 
Verbraucherzentrale NRW e.V.)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 16. Oktober 2026
Annahmeschluss ist am:
09.10.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Sammler

Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos 
oder Alben, Helme, Orden, Dolche, 
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles 
anbieten unter: Tel. 0177/8695521

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830
www.fi scher-treppenlifte.de

Tel. 02443 - 90 27 830

• Kompetente Beratung

• Fachgerechte Montage

• Deutschlandweiter Service

• Kompetente Beratung
3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte
Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)
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Meisterstipendium:  
Jetzt bewerben

Schüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien

Der Kreis Euskirchen vergibt auch 
in diesem Jahr zwei Meistersti-
pendien und unterstützt damit 
engagierte Fachkräfte auf ihrem 
Weg zum Meisterbrief. Angehende 
Handwerksmeisterinnen und Hand-
werksmeister können eine finanzielle 
Förderung von jeweils bis zu 6.000 
Euro erhalten.
"Wer den Meisterbrief anstrebt, 
übernimmt Verantwortung - für 
Qualität, für Ausbildung und für die 
Zukunft des eigenen Betriebs. Mit 
dem Meisterstipendium wollen wir 
engagierten Handwerkerinnen und 
Handwerkern den nächsten Kar-
riereschritt erleichtern und zugleich 
dafür sorgen, dass ihr Wissen und 
ihre Tatkraft unserer Region zugute-
kommen", betont Landrat Markus 
Ramers.
Mit dem Meisterstipendium möchte 
der Kreis Euskirchen qualifizierte und 
motivierte Fachkräfte zu einer beruf-
lichen Weiterbildung ermutigen. Ge-
fördert werden Bewerberinnen und 
Bewerber, die eine Meisterschule in 

einem anerkannten Handwerksberuf 
besuchen beziehungsweise den Be-
ginn einer entsprechenden Weiter-
bildung planen.
Die Förderung kann abhängig davon, 
ob die Weiterbildung in Vollzeit oder 
berufsbegleitend absolviert wird, 
über einen Zeitraum von 12 bis 36 
Monaten erfolgen. Das Stipendium 
umfasst einen Zuschuss von bis zu 
6.000 Euro. Dieser kann unter an-
derem für Lernmittel, Fachliteratur, 
Fahrt- und Materialkosten, notwen-
dige Hardware sowie Aufenthalts-
kosten eingesetzt werden.
Wer das Meisterstipendium erhält, 
verpflichtet sich, nach erfolgrei-
chem Abschluss der Weiterbildung 
mindestens fünf Jahre im erlernten 
Handwerk im Kreis Euskirchen tätig 
zu sein. Dies kann sowohl im Rah-
men einer Beschäftigung in einem 
regionalen Betrieb als auch durch 
den Schritt in die Selbstständigkeit 
erfolgen.
Die Bewerbungsphase startet am 
14. September. Bewerbungen 

können bis zum 11. Oktober per 
E-Mail an wirtschaftsfoerderung@
kreis-euskirchen.de oder postalisch 
bei der Struktur- und Wirtschafts-
förderung des Kreises Euskirchen 
eingereicht werden. Weitere Infos: 
www.kreis-euskirchen.de/themen/
wirtschaft-tourismus/meldungen/

meisterstipendium
Kontakt:
Wirtschaftsförderung und Kreisent-
wicklung
Laura Meyer
Telefon: 02251 15-1541
E-Mail: 
laura.meyer@kreis-euskirchen.de

Im Rahmen eines internationalen 
Gastschülerprogramms mit Part-
nerschulen aus Peru und Brasilien 
sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa herzliche Gastfamilien 
in Deutschland, die bereit sind, 
einen Jugendlichen für einige Wo-
chen als „Kind auf Zeit" bei sich 
aufzunehmen.
Die Aufnahme eines Gastschülers 
bietet Familien eine besondere 
Gelegenheit: Sie lernen eine neue 
Kultur kennen, erweitern ihren 
Horizont und erleben ihren Alltag 
aus einer ganz neuen Perspektive 
- ohne selbst verreisen zu müssen. 
Ein Gegenbesuch im Heimatland 
des Gastes ist auf Wunsch eben-
falls möglich.
Peru/Arequipa: 
24.10. - 05.12.2026 
(15 - 16 Jahre)

Brasilien: 
10.01.2027 - 25.02.2027 
(14 - 16 Jahre)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort 
der Gastfamilie für den Gastschüler 
verpflichtend. 
Die Schüler sprechen Deutsch als 
Fremdsprache. Für weitere Informa-
tionen senden Sie uns einfach eine 
kurze Anfrage per E-Mail oder rufen 
Sie uns an.

Unsere Kontaktdaten:
DJO-Deutsche Jugend in Europa,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
0711 658 653 3,
E-Mail: 
gsp@djobw.de,
http://www.gastschuelerprogramm.
de/
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Alles aus einer Hand:
Bank, Immobilien,

Versicherung,
Baustoffe, Energie 

und Landhandel.

Alles 
Ba

Bau
und

Zwei 
starke Partner

für 
unsere Region!


